
Schnelltest-Zentrum in der Innenstadt; 
- Dringlichkeitsantrag der Frauen Stadträtinnen Dr. Dagmar Kaindl und Gertraud Rößl 
sowie der Herren Stadträte Bernd Friedrich, Prof. Dr. Thomas Küffner, Helmut 
Radlmeier, Lothar Reichwein, Ludwig Schnur, Christian Steer und Hans-Peter 
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Vormerkung: 
 
Es wird beantragt, dass die Verwaltung beauftragt wird, umgehend mit den Landshuter 
Innenstadt-Apothekern und der I.L.I. Gespräche zu führen, um ein Schnelltest-Zentrum in der 
Innenstadt, bevorzugt im Rathaus-Foyer, einzurichten. 
 
Zu dem vorstehenden Antrag ist festzustellen, dass seitens der Verwaltung das Schnell-
testangebot bereits ausgeweitet und hierfür am Freitag, 16.04.2021 die entsprechende Infra-
struktur errichtet wurde, so dass der Betrieb der Test-Station in der Innenstadt am Samstag, 
17.04.2021 aufgenommen werden konnte. 
Die Planungen und Gespräche für die Ausweitung der (Schnell-Test)Kapazitäten wurden ver-
waltungsintern bereits seit mehreren Wochen geführt und es wurde lediglich die tatsächliche 
Nachfrage des Schnelltest-Zentrums auf dem Messe-Gelände evaluiert und auch die weitere 
Rechtsentwicklung abgewartet, insbesondere hinsichtlich der Test-Pflicht in Schulen, der Pflicht 
zum Test-Angebot durch die Arbeitgeber und auch als Erfordernis für den Zutritt zu ge-
schlossenen Einzelhandelsgeschäften. 
 
Mit diesem zusätzlichen Angebot sollen nicht zuletzt auch Kurzentschlossene angesprochen 
und eine Alternative für diejenigen geschaffen werden, für die der Weg in unser Testzentrum 
auf dem Messegelände zu beschwerlich ist. Hauptziel der Erweiterung ist die Zahl der Test-
ungen deutlich zu erhöhen, dadurch einen besseren Überblick über das sehr dynamische 
Infektionsgeschehen vor Ort zu erhalten und Infektionsketten so schnell wie möglich zu unter-
brechen. 
Der Betrieb ist zunächst von 07:00 bis 17:00 Uhr geplant, die Testergebnisse werden be-
scheinigt und genügen daher auch den Anforderungen für Schulbesuche und Einkauf im Einzel-
handel. 
Dies genügt daher den rechtlichen Anforderungen, die bei einer Inzidenz unter 200 sowohl für 
den Einkauf im Einzelhandel nach dem System „Click & Meet“ vorgesehen sind, als auch den 
Bedingungen, an die für Schülerinnen und Schüler momentan der Besuch des Präsenz-
unterrichts geknüpft ist. Deshalb öffnet die Test-Station bereits um 07:00 Uhr, um zu gewähr-
leisten, dass auch Kinder und Jugendliche, die statt eines Selbsttests in der Schule lieber auf 
dem Weg zur Schule einen von medizinischem Personal durchgeführten Antigen-Schnelltest 
vornehmen lassen wollen, ihr Ergebnis noch rechtzeitig vor dem Unterrichtsbeginn erhalten. 
 
Sofern erforderlich kann das Schnelltest-Angebot in der Innenstadt durch Schaffung weiterer 
Test-Stationen, beispielsweise auf der Grieserwiese, kurzfristig ausgeweitet werden und ein 
Beitrag für den Einzelhandel geleistet werden, sofern das Termin-Shopping im Rahmen der 
Bundes-Notbremse zugelassen wird. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Vom Bericht der Referentin wird Kenntnis genommen, insbesondere davon, dass bereits 
seitens der Verwaltung eine entsprechende Schnelltest-Station in der Landshuter Innenstadt 
errichtet wurde und dies im Bedarfsfall erweitert werden kann. 
 
 
 
 

Anlage:  
-Anlage. Dringlichkeitsantrag Nr. 214  
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